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Die Expedition

GGwG G C nVeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 27 Okt Es gilt als wahrſcheinlich daß morgen
Donnerstag eine Begegnung des Kaiſers von Rußland

mit dem Großherzog von Weimar ſtattfindet und zwar
auf dem Bahnhofe in Eiſenach gelegentlich der Rückreiſe des
Zaren nach Rußland Der Großherzog der ſeit dem 23 d in
Allſtedt Jagden abhält wird für morgen auf der Wartburg
zurückerwartet

Daß Kaiſer Friedrich nicht dieſelben politiſchen Ueber
zeugungen hatte wie ſein Vater wird jetzt von dem Fürſten
Bismarck zugegeben Während in der kurzen Regierungszeit
des Kaiſers Friedrich und nach derſelben die ganze Regierungs
preſſe bemüht war eine Verſchiedenheit des Kaiſers Friedrich
zu beſtreiten läßt jetzt Fürſt Bismarck in den Hamb Nachr
in einer Polemik gegen eine Broſchüre des Reichsgerichts
raths a D Dr Mittelſtedt ausführen es ſei natürlich geweſen
daß unmittelbar nach dem Tode des Kaiſers Friedrich ein
gewiſſer Wechſel in den politiſchen Maßnahmen des da
maligen Reichskanzlers eingetreten iſt und zwar als ſelbſtver
ſtändliche Folge des Regentenwechſels Denn da die politiſchen
en des Kaiſers Friedrich doch nicht identiſch
mit der Politik ſeines Vaters waren und da die Politik des
jetzt regierenden Kaiſers damals noch ganz unbekannt war ſo
war es natürlich daß mit dem Ableben des alten Kaiſers eine
gewiſſe vorſichtige Zurückhaltung in der Politik des Kanzlers
eintrat bis die Verhältniſſe ſich klären würden

Die Hamb Nachr kommen auf die braunſchweigiſche
Frage zurück und beſtreiten der Landeszeitung gegenüber
daß der Verzicht des Herzogs von Cumberland auf
Hannover ausreiche um ihm die Thronfolge in Braunſchweig
zu ermöglichen

Geſchichte Kritik und Ansſtchtsloſigkeit des Sozialismus

Berlin 28 Okt An der berliner Univerſität hielt
geſtern Mittwoch der neuberufene Nationglökonom e
Dr Reinhold ſeine Antrittsvorleſung Es war ſeit Be
kanntmachung der Berufung Reinhold s von und über dieſen
viel Widerſpruchsvolles in der Preſſe erſchienen ſo daß man
Reinhold s Antrittsvorleſung allgemein mit größtem Jntereſſe
entgegenſah Daher war es nicht zu verwundern daß der
Andrang zu der Vorleſung ein ganz bedeutender war Rein
hold s Vorleſung handelte über das Thema Geſchichte
Kritik und Ausſichtsloſigkeit des Sozialismus
und er führte hierzu etwa folgendes aus

Wenn von der ſozialen Frage von Sozialismus und Sozial
demokratie die Rede iſt dann werden nicht nur von den un
klaren populären Reformbeſtrebungen der Gegenwart ſondern
unbegreiflicherweiſe auch mehrfach von der Wiſſenſchaft zwei
durchaus verſchiedene ja entgegengeſetzte Bewegungen kritiklos
vermiſcht die ſoziale Jntereſſenvertretung der
Arbeiter ihr Kampf für Freiheit und Verbeſſerung ihrer
Erwerbsverhältniſſe auf der einen und der Sozialismus
als kollektiviſtiſche oder kommuniſtiſche Produk
tions gemeinſchaft auf der anderen Seite Nur dieſer
Mangel an ſcharfer nene erklärt die unnatürliche
Stellungnahme großer Kreiſe der BVeſitzenden und Gebildeten
in Deutſchland zum Sozialismus die ihre Klaſſenlage und
Weltanſchauung naturgemäß auf die Seite ſeiner Gegner weiſt
während ein edles Gefühl und ein irregeleitetes Urtheil ſie zu

einer wohlwollenden ja fördernden Haltung gegenüber einer
ihnen feindlichen Bewegung verführt Der Kampf der
Arbeiter für Freiheit und Wohlfahrt der nichts iſt
als eine Geltendmachung des Rechts der Perſönlichkeit und ein
Anſpruch auf die alte nur erweiterte Wohlfahrtspolitik der
Staatsgewalt iſt berechtigt und ausſichtsvoll ein un
widerſtehlicher Fortgang der Civiliſation und die Erfüllung
des Jdeals großer Kulturvölker in der Ordnung ihres Zu
ſammenlebens für alle Glieder der Geſellſchaft vom Zwang
zur Freiheit from status to contract vom Staatszwang zur
Freiwilligkeit zu kommen

Die ſoziale Frage als Sozialismus im engeren
Sinne iſt eines der größten Probleme der Menſchheit das
von Generation zu Generation weitergeſchoben im Grunde
unbeweglich ſtehen bleibt

Die Haltung des menſchlichen Geiſtes zur erſcheinenden
Welt führt von zwei Seiten her zur richtigen Würdigung des
Sozialismus Die Neigung des Menſchen zur Harmonie
Dichtung einerſeits und zur ausſchließenden Exiſtenz als
iſolirtes Lebens Centrum andererſeits giebt die Handhabe die
beiden Grundirrthümer des Sozialismus zu
widerlegen und ſeine Theorie aus den Angeln zu heben Sie
zeigt einmal ſeine materialiſtiſche Geſchichtsauf
faſſung als eine pſychologiſche Verirrung welche den vom
Wirthſchaftlichen unabhängigen Jdealismus der Maſſen ver
kennt und die großartigen Erſcheinungen der Religion der
Nationalitätsidee der intimen Gemüthswelt der geſellſchaſt
lichen Lebenskreiſe völlig ignorirt ſodann den ebenſo
falſchen Jdealismus der ſozialiſtiſchen Theorie
über die Menſchennatur Eine gerechte Würdigung
des Sozialismus muß aber anerkenneu daß in ihm nicht nur
Neid und Klaſſenhaß ſondern vor allem eine Jdee lebt die
Jdee der Vernunft und Gerechtigkeit Wenn auch bewußt
oder unbewußt die meiſten Anhänger des Sozialismus der
Grundſatz beherrſcht deſſen cyniſches Bekenntniß St Simon
dem franzöſiſchen Bourgeoisliberalismus vorhielt öte toi de
là que je y mette hebe dich fort von da damit ich mich
dahin ſetze ſo iſt doch unzweifelhaft daß in der die ganze
Weltgeſchichte begleitenden Erſcheinung des Sozialismus
zugleich das Höchſte mitwirkt was den Menſchen adelt das
Jdeelle ſeine Weſens der Geiſt der Sittlichkeit und der Ge
rechtigkeit Wenn ader die beſtehende und herrſchende Geſell
ſchaft dieſer Wahrheit gegenüber zu der beklommenen Frage
kommt ob ihre Poſition in der ſie zugleich das Jrrationale
des Beſtehenden vertreten muß überhaupt haltbar iſt dann be
freit von dieſer ihr Gewiſſen bedrückenden Frage die herbe Einſicht
daß die Menſchheit nur ſcheinfrei iſt Die Kargheit der Natur
die Grauſamkeit der gegebenen Welt hat die GoldDecke an
der alle zerren zu kurz gemacht Für die Millionen die ſich
ins Leben drängen ohne an eine beſetzte Tafel gerufen zu
ſein iſt die Lebensweide zu eng Die Looſe ſind gefallen
jede Klaſſenlage in der Geſellſchaft iſt eine auf
gedrungene Poſition die gehalten werden muß
auch gegen Leute die recht haben Denn dieſe An
greifenden können nicht beweiſen daß ihr Recht ein ſtärkeres
iſt daß ſie eine ſür alle ausreichende Löſung des Problems
gefunden haben Sie verkünden daher auch ganz offen und
unvorſichtig die Diktatur des Proletariats alſo wieder
die Herrſchaft einer Minderheit über eine Mehr
heit denn die gewiſſenhafte Beobachtung ergiebt die Un
wahrheit der Behauptung daß das ſozialſſtiſche Proletariat
irgendwie und irgendwo die Mehrheit habe und von einem
einheitlichen Willen beſeelt ſei Auch hier Sigt ſich das Aus
einanderliegen der Menſchen der Gedanken und der Jntereſſen

iſt nicht geſtattet

Daher müſſen wir die Welt nehmen wie ſie iſt Jm

weſentlichen kann ſie vom Menſchenwitz nicht eändeSo muß die in ihrer Poſition drwnte eſeiſaſge d er
Schickſal gezwungen eintreten für das Veſtehende als ihr Ver
hängniß ja im Sinne des Staatsrechts als zweckmäßiges Unrecht
Die Sozialiſten wollen ob ſie es wiſſen und ſagen oder ni t
nur die Rollen wechſeln laſſen Die Expropriateurs ſollen nach
dem Satze von Karl Marx expropriirt werden Wie dies in
Wahrheit rn iſt hat der kluge Bebel vor kurzer Zeit ſich
unklug entſchlüpfen laſſen indem er auf dem letzten ſozial
demokratiſchen Parteitag in Hamburg ſagte Seien Sie über
zeugt wenn wir heute die Macht hätten oder wenn Sie über
Hunderttauſende verfügten dann würden viele Sozialdemokraten
Sie meine Herren nicht ausgenommen die Sozialdemokratie
alsbald an den Nagel hängen Ein ſolches offenes Bekenntniß
von zuſtändiger Stelle und jene Einſicht über die Natur der
Welt und der Menſchen muß der von des Gedankens Bläſſe
angekränkelten modernen Geſellſchaft den Willen zum Leben
tärken und dem durch ein beunruhigtes Gewiſſen geſtörten

Jnſtinkt jenes unſchuldige nachtwandleriſche Schaffen wieder
ermöglichen wodurch allein etwas Großes gedeihen kann
Jene Einſicht iſt tragiſch tief ſchmerzlich aber das Auge muß
nach Platons Bild im Staat gewöhnt werden in das Dunkle
zu ſehen und den Anblick des Seienden auszuhalten Wir
können die Welt nicht beſſer machen als Gott ſie gemacht hat
und müſſen uns bei der Mahnung Goethe s beſcheiden Der
Menſch iſt nicht geboren die Probleme der Welt zu löſen
wohl aber zu ſuchen wo das Problem angeht und ſich ſodann
in der Grenze des Begreiflichen zu halten

Altkonſervativ
Wir erwähnten vor einigen Monaten eine unter dem Titel

Altkonſervativ erſchienene Broſchüre in der ſo wunderbare
altkonſervative Forderungen zuſammengeſtellt und begründet
waren daß wir ſofort dem Zweifel Ausdruck gaben als ob
man es mit einem ernſthaft zu nehmenden Buche zu thun
habe Vielen Spaß hat uns aber die Schrift das müſſen
wir geſtehen bereitet zumal von der konſervativen Preſſe
ſo weit wir beobachten konnken keinerlei ernſter Verſuch gemacht
wurde das Buch abzuweiſen Schrieb doch im Gegentheil die
Leipziger Ztg ein durchaus ſelbſtändig konſervatives Blatt

damals u a
Der Verfaſſer dieſes wie uns ſcheint unverdientermaßen

ſehr viel beſprochenen Buches iſt konſervativ in dem Sinne
wie es ein wahrer Konſervativer nicht ſein ſoll Er iſt
ein Landjunker welcher ſtudirt oder ſonſt eine gute Vor
bildung genoſſen vielleicht auch als Rittmeiſter bei der
Garde geſtanden hat und nun von ſeinem Schloſſe oder Guts
hofe aus die Welt mit der Ueberlegenheit betrachtet wie das
Treiben der Knechte und Mägde auf ſeinem Hofe Wir zweifeln
nicht daß er überdies ein ſehr angenehmer Gutsnachbar in
dem Sinne iſt wie es Bismarck einſt von Lafſſalle geſagt hat
Ja wir denken uns in vielfacher Art wird Bismarck ſelbſt ſo
gedacht haben als er noch der wilde Junker von Kniephof
bieß viel auf die Jagd ging rauchte trank aber daueben doch
fleißig Geſchichte und Politik trieb und zuweilen ſich über die
Art wie man damals in Berlin die Staatsgeſchäſte betrieb
ärgerte Auch der Verfaſſer der vorliegenden Schrift iſt ein

eiſtvoller Mann und ſelbſtändiger Denker Aller
and geiſtvolle Einfälle blitzen hier und da auf und man ſieht

oft die Dinge von einem Standpunkte den man bisher kaum
für möglich gehalten hätte Allein ein Politiker und gar ein
konſervativer Politiker iſt er überhaupt nicht Wir wollen hier
nicht wiederholen was er über die Stellung des Adels ſagt
Davon haben andere Blätter bereits mehr als genügend be
richtet Wir laſſen ihm auch feine nebenbei völlig berechtigte
Vorliebe für die Landwirthſchaft Aber man böre folgendes
Eine Großinduſtrie brauchen wir nicht Wir wollen unſere

Mitmenſchen nicht mehr zwingen unter der Erde herum
zukriechen in Schwefelhöhlen zu ſchuften und vor den Hoch
öfen zu braten Da uns die Maſchinen die Arbeit nicht er
leichtern können da wir wie wir bewieſen haben mit
Maſchinen nicht mehr leiſten können als ohne dieſelben ſo iſt
die Großinduſtrie völlig überflüſſig Der Menſch ſoll in der
freien Natur aufwachſen Thiere und Miſt ſoll ſeine Um

Nachdruck verboten

Porboten der Weltansſtellung

Paris 25 Okt
Jedem Beſucher von Paris iſt ohne Zweifel die ungeheure

Ruine aufgefallen die ſich am linken Uſer der Seine dem
Tuileriengarten gegenüber erhebt Anfangs bildete ſie ein
Gegenſtück zu der noch größeren Ruine des Tuilerienpalaſtes
aber ſeit etwa zwölf Jahren ſteht ſie als Unikum mitten im
ſchönſten Theile von Paris Dieſe Ruine war unter dem
Laiſerreich der für die Finanzverwaltung erbaute Palaſt des
Rechnungshofes der Co ur des Comptes geweſen und
in der letzten Woche des Kommune Aufſtandes im Frühjahr
1871 ebenſo wie das Stadthaus wie die Tuilerien wie der
Palaſt der Ehrenlegion in Fiammen aufgegangen Während
aber das Stadthaus und die Ehrenlegion ziemlich raſch
wieder aus dem Schutte emporwuchſen und die Reſte der
Tnilerien zum Vortheil der impoſanten vom Louvre aus durch
die Champs Elyſées bis hinauf zum Arc de Triomphe
reichenden Perſpektive vom Erdboden verſchwanden blieb die
Ruine am Quai Orſay unberührt Seit ſechsundzwanzigJahren blickt nun ſchon das Grauen aus en Fenſter
höhlen, ſo daß viele Leute ſchon auf den Gedanken gekommen
ind man konſervire dieſe traurigen Trümmer abſichtlich damit
ie als abſchreckendes Exempel der Greuel des Bürgerkrieges

dienen Das iſt jedoch ebenſo unrichtig wie die Behauptung
gar franzöſiſcher Reiſeſchriftſteller die Deutſchen bewahrten
die Ruinen des von Turenne zerſtörten Heidelberger Schloſſes
um den Rachegedanken gegen Frankreich wach zu erhalten ie
Heidelberger Ruine wird pietätvoll geſchützt weil ſie ein
wichtiges kunſtgeſchichtiiches Denkmal iſt und der Pariſer
Rechnungshof der nichts weiter als ein ziemlich nüchterner
Bau im modernen Renpiſſanceſtil geweſen iſt verdankt ſein
Schattendaſein lediglich der Schwerfälligkeit des franzöſifchen
Regierungsapparats

Erſt ſtritten ſich nämlich die Behörden jahrelang darüber
ob die erhaltenen Mauerreſte die von außen noch jetzt ziemlich
ſolid ausſehen einen neuen Jnnenbau vertragen würden Die
Debatte fand erſt ein Ende als die von keinem Dache mehr
beſchützten Mauern thatſächlich baufällig wurden und zum Theil
geſtützt werden mußten Dann zankte man hin und her ob
die Ruine durch ein Muſenm der dekorativen Künſte oder
wieder durch ein miniſterielles Verwaltungsgebäude zu erſetzen
ſei Endlich wurde die Muſenmsfrage dadurch aus der Welt
geſchafft daß man für die nächſte Weltausſtellung in den
Champs Elyſées zwei große Muſeumsbauten an die Stelle
des einen Jnduſtriepalaſtes zu ſetzen beſchloß und die Miniſterien
erhielten ein neues Gebäude zur Verfügung indem die Seine
präſektur aus dem ſüdlichen Louvreflügel in das Stadthanus
verlegt wurde Schon drohte hierauf das koſtbare Areal am
Quai Orſay den Bauſpekulauten zuzufallen die es mit
einigen plumpen Miethskaſernen beſetzt hätten als die Geſell
ſchaft der Orléansbahn mit dem Vorſchlage nahte das
Grundſtück zu einem Bahnhofsbau zu erwerben

Das war das Ei des Kolumbus Ein Bahnhof iſt zwar
nur ein Nützlichkeitsbau aber man kann ihm ſehr gut einen
monumentalen Charakter verleihen Gerade in Paris ſchließt
z B der Oſibahnhof das ſchnurgerade aufſteigende Bonlevard
de Straßbourg ſehr ſchön ab Die Orléansbahn iſt zudem
diejenige Linie deren Ausgangspunkt draußen jenſeits des
Jardin des Plantes am weiteſten von den feineren
Quartieren der Stadt entfernt iſt Durch die Weiterführung
der Linie bis zum Quai Orſay die durch einen der Seine
entlang lanfenden Tunnel geleitet werden ſoll wird die ganze
ſüdliche Umgegend von Paris werden Orlé6ans Tours und
Bordeanx mit einem Schlage dem Centrum näher gerückt
Das neue Projekt iſt außerdem ein geſchickter Schachzug gegen
die Ränke des pariſer Gemeinderaths der nun ſchon ſeit
zwanzig Jahren durch ſeine unſinnigen Pläne und durch ſeinen
blinden Haß gegen die Eiſenbahngeſellſchaften das Zuſtande

kommen einer Pariſer Stadtbahn verhindert hat Durch die

neue Linie werden ſich die Weſtbahn die nach Havre und
Cherbourg geht und die Orléansbahn beinahe im Herzen von
Paris die Hände reichen ohne daß der Gemeinderath etwas
dagegen thun kann da das Areal des Rechnungshofes dem
Staate gehört Eben jetzt wird nämlich auch an der Jnvaliden
esplanade ein neuer Bahnhof der Weſtbahn gebaut und von
dort bis zum Rechnungshof beträgt die Diſtanz kaum einen
Kilometer So werden wir alſo trotz des Mangels einer
Stadtbahn für die nächſte Weltausſtellung eine durch die Mitte
von Paris gehende Eiſenbahnverbindung haben Wer noch die
Schwierigkeiten des Verkehrs während der letzten Ausſtellung
von 1889 in Erinnerung hat und dazu erwägt daß man für
die nächſte Ausſtellung in drei Jahren auf mindeſtens doppelt
ſo viel Gäſte rechnet der wird einſehen welche Erleichterung
der neue Bahnhof am Quai Orſay dicht ueben einem der
Eingänge der Ausſtellung gewähren wird

Was die Vorbereitungen zu dieſem neuen friedlichen Wett
kampf der Nationen im allgemeinen betrifft ſo machen ſie ſich
in Paris nur zu ſehr fühlbar und ich begreife diejenigen alten
Pariſer welche die Ausſtellung als eine barbariſche n
verwünſchen Auf der Esplanade am Quai in den Charips
Elyſées auf dem Marsßfeld überall findet der Spaziergänger
die Welt mit Brettern vernagelt, hinter denen irgend etwas
für den großen Jahrmarkt von 1900 hergerichtet wird Wir
werden in allen unſeren Gewohnheiten geſtört Beſonders un
angenehm iſt auch noch die Ausſicht daß die beiden großen
Jahresausſtellungen der lebenden Künſtler der alte und der
nene Salon für zwei Jahre heimathlos ſein werden Der eine
wird in dem unwirthlichen weit abgelegenen Rieſenbau der
Maſchinenhalle förmlich ertrinken und der andere wird W
vielleicht bis ins Bois de Boulogne hinansflüchten
er ſich nicht mit dem Nebenbuhler in die Maſchinenhalle am
Margsfeld einen Ueberreſt der neunundachtziger Ansſtellung theilen
will Der alte Jnduſtriepalaſt und der Kunſtpalaſt am Mars
felde hätten noch lange Jahre für beide Salons als Unterkunft
vollſiändig ausgereicht aber da kam dieſe unſelige Ausſtellung



gebung ſein Der Wiſt iſt nächſt dem Menſchen das Beſte
was es auf der Erde giebt Ohne Miſt kein Leben Der
i Dinge hören ſich auf einer Knie auf dem
latken Lande gar nicht übel an Allein dem Politiker nützen
ie nichts und wir wünſchten deshalb daß der Herr Verfaſſer

ſeine ſicherlich werthvolle überſchüſſige Kraft lieber
auf anderes verwenden möchte

Wie man alſo ſieht iſt hier das Buch recht ernſt genommen
worden und da muß man ſich nun um ſo mehr wundern daß
der Kreuzztg dem führenden Organ der konſervativen
Partei erſt jetzt die Erkenntniß dämmert daß man es mit
einer groben Fälſchung zu thun hat Das Blatt
ſchreibt nämlich in einem wüthenden Ausfall gegen eine Schrift
des Privatdozenten Dr Hugo Preuß Junkerthum

Die Schrift iſt in demſelben jüdiſchen Verlage erſchienen
der kürzlich anonym eine andere Flugſchrift unter dem Titel

Altkonſervativ Verſuch einer Zuſammenſtellung und Be
gründung altkonſervativer Forderungen veröffenllichte Jn
dieſer Schrift wurden den Konſervativen allerlei thörichte und
einfältige Forderungen unterſtellt und die liberalen und
demokratiſchen Blätter beeilten ſich die betreffenden Sätze
weiter zu verbreiten indem ſie ihnen den Anſchein gaben als
wären ſie wirklich von konſervativer Seite ausgeſprochen
worden Indeſſen hatte man es mit einer groben Fälſchung
u thun Die Flugſchrift Altkonſervativ rührte nicht von
onſervativer ſondern von jüdiſch demokratiſcher Seite her

und hatte keinen andern Zweck als den konſervativen Ge
danken zu ſchädigen Den liberalen und demokratiſchen
Blättern konnte es nicht unbekannt ſein daß es ſo hier um
das untergeſchobene Erzeugniß einer demokratiſchen Feder
handelte Jndem ſie die Fälſchung für Wahrheit ausgaben
machten ſie ſich ſelbſt der Fälſchung ſchuldig und bekundeten
dadurch daß ihnen kein Mittel zu ſchlecht iſt um die konſervative Partei zu bekämpfen

Es iſt ſchade daß der un ſolche Erkenntniß erſt jetzt
nach Verlauf von einigen Monaten gekommen iſt und

nicht früher als die Preſſe ſich noch eingehend mit der
Broſchüre beſchäftigte Die jetzt ausgeſprochenen Verdäch
tigungen der liberalen Preſſe ſind ſo unſinnig daß eine
Erwiderung darauf überflüſſig erſcheint wir möchten heute
nur das Eine nochmals betonen daß eine d e liberaler
Blätter gleich uns die Broſchüre von allem Anfang an richtig
taxirt hat Daß aber die Gedanken und Wünſche gewiſſer

konſervativer Kreiſe und gerade derjenigen zu denen die Krenz
tg gehört von der Broſchüre richtig getroffen wurden beweiſt
as Urtheil der Leipziger Ztg das wir deshalb oben nochmals

wiederholen

Verwaltung und Rechtspflege

Die ſchon erwähnte Entſcheidung des Oberverwaltun g6
gerichts wegen Auflöſung der polniſchen Verſammlung
in Wieſchowo in Oberſchleſien iſt wie uns beſtätigt wird in
dem Sinne erfolgt wie die oberſchleſiſchen poiniſchen Blätter
berichtet haben der Gebrauch der polniſchen Sprache iſt kein
Anflöſungsgrund Das Oberverwaltungsgericht hat ſich damit
anf den Standpunkt des frühern Urtheils vom 26 Sept 1876
Treue wonach das geltende Recht den Gebrauch der polniſchen

prache in polniſchen Verſammlungen zuläßt Ferner hat das
Oberverwaltungsgericht dem Vernehmen nach noch hervorgehoben
daß aus der Zuläſſigkeit des Gebrauchs fremder Sprachen in
gewiſſen Gegenden beſondere Schwierigkeiten in Bezug auf die
Ueberwachung entſtehen und daß die geſetzlichen Beſtimmungen
in dieſer Hinſicht beſonders angeſichts der ſich immer weiter
ausbreitenden großpolniſchen Agitation unzulänglich ſein mögen
Aber ſo heißt es dann weiter wenn ſich auch die thatſächlichen
Verhältniſſe nach der früheren Entſcheidung des Ober
verwaltungszerichts in verſchiedenen Richtungen geändert haben
ſo kann ſich darum doch nicht eine andere Auslegung der viel
leicht unzureichenden geltenden Geſetze rechtfertigen Nach alle
dem habe ſo gefährlich die polniſche Agitation und ſo aner
kennenswerth deren Bekämpfung auch ſein möge das Verbot
der polniſchen Sprache bei der Verſammlung in Wieſchowo in
Widerſpruch mit dem geltenden Rechte geſtanden

Bekanntlich erhalten die Regierungsaſſeſſoren weder
Gehalt noch Wohnnungsgeldzuſchuß ſondern nach Ablauf von
etwa drei Dienſtjahren feſte Tagegelder im Jahresbetrage
von 1500 3600 M Der Fonds für dieſe Tagegelder iſt um
100,000 M erhöht worden Außerdem beabſichtigt man an
maßgebender Stelle ein raſcheres Aufſteigen der
Regierungsaſſeſſoren in den Sätzen der Tagegelder
herbeizuführen

Eine Konferenz der Landesdirektoren findet morgen
Freitag in Berlin ſtatt

Jm Reichsverſicherungsamt iſt man mit den Hauptarbeiten
zur Vertretung der deutſchen Arbeiterverſicherungs
geſetzgebung auf der Pariſer Weltausſtellung fertig
und es bedarf nur noch der Berückſichtigung der Erträgniſſe von
1897 und 1898 Für das Jahr 1889 könnte nur unvoüſtändiges

n

an der Wende des Jahrhunderts und da ihre Organiſatoren
keinen neuen Eiffelthurm zu erfinden wußten ſo dekretirten ſie
um etwas Neues zu bieten den Abbruch jener Gebäude die
ihren Zwecken vollkommen genügten und die Aeſthetik nicht
mehr als nöthig beleidigten

Es iſt übrigens gegründete Ausſicht vorhanden daß dieſe
Weltausſtellung von 1900 nicht nur die koloſſalſte ſondern auch
die letzte ihrer Art ſein wird Dieſes Ungehener wird an
zeiner eigenen Maſſe zugrunde gehen wie das vorſintfluthliche
Mammut Das wiſſenſchaftliche kommerzielle und induſtrielle
Intereſſe war ſchon bei der letzten Pariſer Ausſtellung ſehr
gering und trug ſozuſagen nichts zu ihrem Erfolge bei Wenn
ſie trotzdem gute Geſchäfte machte ſo kam das nur daher daß
fie vor allem eine rieſige Beluſtigungsanſtalt war Man kam
nur um ſich zu amüſiren und amüſirte ſich auch weil Paris
ohnehin dem vergnügungsſüchtigen Fremden viel zu bieten hat
Man empfand aber anuch daß die Schwierigkeiten des Verkehrs
und das Zuſammenlaufen der Menge an den ſehenswürdigen
Punkten in Theatern Reſtaurants und Cafés das Ver nügen
ſehr beeinträchtigten Jm Jahre 1900 werden nun die enüſſe
kanm viel größer oder zahlreicher ſein dagegen die angedenteten
Mißſtände trotz der beiden neuen Bahnhöfe am Quai ſich ver
doppeln oder verdreifachen Die Weitläufigkeit des Ausſtellungs
ebietes wird zu den gleichen Klagen Anlaß geben wie in
hicago deſſen Ausſtellung bekanntlich mit einem ſtarken Defizit

endigte Jch wenigſtens gebe daher allen meinen Freunden
die zur nächſten Ausſtellung nach Paris tommen wollen ſchon
jetzt den wohlgemeinten Rakh Macht im Sommer 1900 einen
Ausflug in die Berge oder ans Meer und kommt erſt im
nächſten Sommer nach Paris denn dann könnt ihr alle bleiben
den Errungenſchaften der Weltausſtellung genießen und leidet
nicht unter den unausbleiblichen Verkehrsſtauungen und der
erbarmungsloſen Preistreiberei der Wirlhe und anderer

Geſchäftsleute

Felix Vogt

Material Verwendung finden es konmt deshalb überhaupt nicht
in Betracht

Die in Berlin anweſenden Mitglieder des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes des Verbandes der deutſchen Berufs
enoſſenſchaften überreichten dieſer Tage dem früheren
räſidenten des Reichsverſicherungsamts Herrn Dr Bödiker

die demſelben vom Verbande der deutſchen Berufsgenoſſen
ſchaften geſtiftete Adreſſe

Daß der Landrath des Kreiſes ZauchBelzig von Stülp
nagel ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht hat wird von der
Kreuzztg beſtätigt aber beſtritten daß dies im Zuſammenhang

mit dem Vorgehen gegen den Gutsbeſitzer Schulze Rahmitz ſteht
Das Abſchiedsgeſuch ſei ſchon früher eingereicht worden
n e ſei der viertälteſte Landrath der preußiſchen

onarchie

Jm oſtpreußiſchen Kreiſe Pr Holland hatte kürzlich
ein Gendarm einen hochachtbaren Land mann und deſſen
ſtudirenden Sohn ohne Grund bei Verbreitung von Druck
ſachen verhaftet und der Amtsvorſteher ihnen die Druckſachen
abgenommen Auf die deshalb erhobene Beſchwerde erging
folgender Beſcheid Schon ehe ich Jhre Eingabe vom 11 d
erhalten hatte hatte ich dem Amtsvorſteher Somrau und dem
Gendarmen Schröder in Königlich Blumenau die erforderlichen
Eröffnungen gemacht Das Reichsblatt bemerkt dazu Unter
ſchrift unleſerlich ſoll aber wohl der Name des Landraths ſein
Keine Anrede kein Ergebenſt, nichts als daß die erforder
lichen Eröffnungen gemacht ſind Ja aber welche denn
Glaubt man wirklich dem öffentlichen Rechtsbewußtſein zu ent
ſprechen wenn man es nicht einmal für nöthig hält 7 nur
nen enten in welchem Sinne die Eröffnungen gehalten
waren

Jn Magdeburg ſollte geſtern eine Volksverſammlung im
Intereſſe der engliſchen Maſchinenbauer ſtattfinden

as Polizeipräſidinm eröffnete vorher dem Einberufer daß es
ausländiſche Agitatoren in der Verſammlung nicht dulden
werde und dieſe ihre Aus weiſung zu gewärtigen hätten

Dr med Biß und Referendar Dr Ziemſſen aus Flens
burg wurden vor einiger Zeit wegen Zweikampfes zu
Feſtungshaft verurtheilt Die Strafzeit wäre Ende d J ab
gelaufen geweſen Nach einer Meldung aus Kiel ſind dieſer
Tage beide Duellanten begnadigt worden

Der Bezirksausſchuß in Weimar hatte dieſer Tage
über zwei Beſchwerden gegen die Wahl des Landwirths Döll
ſtedt zum Gemeindevorſtand von Gaberndorf zu entſcheiden Jn
den Beſchwerden war ausgeſprochen 1 daß D Sozialdemokrat
und 2 daß D des geläufigen Schreibens und Rechnens un
kundig ſei Bezirksdirektor Bock machte darauf aufmerkſam daß
die Gemeindeordnung bezüglich des Punktes 1 keine Beſtimmung
enthalte im übrigen ſei es doch ein Unterſchied ob ein zum
Bürgermeiſter Gewählter nur ein mehr idealiſtiſcher Anhänger
ſozialdemokratiſcher Jdeen oder aber ein enragirter Führer oder
Agitator ſei Der nationalliberale Kommerzienrath Döllſtädt
wies darauf hin daß gerade in agrariſchen Kreiſen eine Sprache
geführt worden ſei wie ſie ſich die Sozialdemokratie nicht
herausnehme und daß gleichwohl nie der Gedanke aufgetaucht
wäre daß einem neugewählten Bürgermeiſter der ſich als
Agrarier hervorgethan die Beſtätigung verſagt werden müſſe
Der Bezirksausſchuß ließ denn auch dieſen Punkt fallen und
beſchloß nur zu Punkt 2 durch den Bezirksdirektor Erkundigungen
einziehen zu laſſen
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Volkswirthſchaftliches

Der Centralverein für Arbeitsnachweis in
gemeinen Arbeitsnachweiſe im Königreich Preußen anzubahnen
und wird zu dieſem Zwecke an die in Betracht kommenden
Städte Voraufragen ergehen laſſen

Zur Fahrradzollfrage theilt man der Deutſch
Tagesztg mit daß der Miniſter v Miquel eine Abordnung
von Fahrradfabrikanten empfangen aber ausdrücklich erklärt

mehr der Zuſtimmung der geſetzgebenden Faktoren Der Finanz

rads im Zolltarife anerkannt haben

Eingabe an den Reichskanzler zu richten in Sachen der Ver

weit ſich die Befreiung hiervon durch ſog Kunſtſcheine er
ſtreckt habe

Gegen die zünftleriſche Agitation wendet ſich das
Organ der heſſiſchen Regierung die Darmſtädter Ztg Ein
zünftleriſches Blatt hatte die Gewerbe Centralſtelle in Darmſtadt
ſcharf angegriffen Demgegenüber weiſt die Darmſt Ztg auf

Aufgabe gemacht habe das Kleingewerbe und insbeſondere das
Handwerk ohne politiſche Nebenrückſichten zu fördern freilich
nicht mit Mitteln die die Schwärmer für Zwangsinnungen
empfehlen ſondern mit denjenigen Mitteln welche nahezu
allein imſtande ſind das Handwerk lebensfähig zu erhalten
Daß die von den Ortsgewerbevereinen ins Leben gerufenen
Handwerkerſchulen die im ganzen Großherzogthum ver
breitet ſind in dieſer Richtung eine ſegensreiche Aufgabe erffſſllt

das habe überall Anerkennung gefunden Der Artikel
chließt mit der Aufforderung an die Handwerker ſich von der

zünftleriſchen Agitation nicht irre führen zu laſſen

e u der neulich erwähnten Eingabe des deutſchen
Landwirthſchaftsraths an den Reichskanzler wegen
Herabſetzung der Zuckerverbrauchsſteuer iſt ein Jrrthum ent
halten Es heißt dort Eine Herabſetzung von 20 auf 15 M
würde 1 kg Zucker um eiwa 10 Pf verbilligen eine Ermäßigung
auf 10 M um 20 Pf Nach dem Zuckerſteuergeſetz vom
27 Mai 1896 beträgt aber die Steuer 20 M für 100 Kg alſo
20 Pf für 1 kg Wird nun die Steuer von 20 auf 15 alſo um
5 M herabgeſetzt ſo bedeutet dies eine Verbilligung von nur
5 Pf nicht 10 Pf für 1 kg und bei einer Herabſetzung um
z r 100 kg eine Verbilligung um 10 Pf nicht 20 Pf
ür 1 kg

Schule und Kirche
Die Königlich ſächſiſche Regierung plant eine Um

geſtaltung des Seminarunterrichts Geplant iſt die
obligatoriſche Einſührung der franzöſiſchen Sprache in den Lehr
plan und die Erhöhung der Unterrichtsdauer von ſechs auf ſieben
Jahre Nachdem den Volksſchullehrern die Berechtigung zum
Einjährig Freiwilligendienſt zuerkannt worden iſt geht durch die
ſächſiſche Lehrerſchaft eine ſtarke Bewegung für eine allgemeine
Zulaſſung der Volksſchullehrer zum Studium päda
gogiſcher Fächer an der Landesuniverſität

Eine Kundgebung gegen den Papſt anläßlich der be
rüchtigten Caniſius Encyclica hat am 25 Okt die in Plauen
tagende Hauptverſammlung des Sächſiſchen Landesvereins des
Evangeliſchen Bundes beſchloſſen Es wird geſagt daß Papſt
Leo XIII in ſeinem Caniſius Rundſchreiben das evangeliſche
Bekenntniß beſchimpft und damit zugleich das deutſch evangeliſche
Bewußtſein auf s Tiefſte beleidigt habe und dann zur Wahrung
des Rechts und der Ehre des evangeliſchen Bekenntniſſes gegen
ſolche geſchichtliche Unwahrheiten und Beſchimpfungen lauter

C

darnieder Jn den von Armeniern bewohnten Vilajets iſt die
armeniſche Bevölkerung decimirt zoahlloſe Wittwen und mehr
als vierzigtauſend Waiſen verlangen Hilfe vom Patriarchat
Nicht blos die Maſſacres auch Hunger und Epidemien haben
gräßlich gewirthſchaftet Das Patriarchat verlangte von der
Regiernng die Erlaubniß zur Einleitung einer Sub
ſkription im Jnlande und Auslande Die RegierungBerlin beſchloß die Errichtung eines Verbandes der all verweigerte die Erlaubniß obgleich das Patriarchat
erklärte der Regierung jedwede Garantie zu bieten

Heer und Marine
F Der Umban der beiden alten Kaſten, wie die

offiziöſe Marinepreſſe die Panzerſchiffe Baden und Bayern
bezeichnet iſt auf den Werften in Kiel und Danzig völlig be
endet worden Der Umbau hat zwei Jahre in Anſpruch ge
nommen und koſtet für die beiden Schiffe Millionen Mark
Beide Schiffe werden im November oder Dezember in Dienſt
geſtellt werden Die Panzerſchiffe haben ein gauz anderes
äußeres Ausſehen erhalten Von beſonderer Wichtigkeit iſt daß
dieſe Schiffe jetzt mit Dürr ſchen Waſſerrohrkeſſeln verſehen ſind
wodurch nicht nur an Gewicht 300 Tons geſpart wird ſondern
auch die Geſchwindigkeit der Schiffe von 13 Knoten auf
16 Knoten erhöht werden kann Die Schiffe behalten ihre
ſchwere Armirung von ſechs 26 em Ringkanonen die Schnell
ladegeſchütze werden vermehrt und ſechzehn Revolverkanonen
kommen hinzu

Die erſten 21 em Schnellladekanonen von vierzig
Kaliber Länge wurden auf den Werken von Krupp für unſere
Flotte fertiggeſtellt Die Kanonen gelangten durch Kabinetsordre
vom Oktober v J zur Einführung in die Marine Artillerie
nachdem auf dem Meppener Schießplatze umfangreiche Verſuche
in Gegenwart des Kaiſers vorausgegangen waren Die erſten
2l em Schnelllade Kanonen ſind zur artilleriſtiſchen Armiruug
der binnen kurzem im Bau vollendeten Kreuzer zweiter Klaſſe
beſtimmt die mithin die erſten Schiffe unſerer Flotte ſein
werden die ein über 15 em betragendes Schnelllade Geſchütz an
Bord haben werden das bisher als die Grenze eines Geſchütz
kalibers mit Schnelllade Vorrichtung galt

Der Deutſche Stationär in Konſtantinopel Kanonenboot
Loreley wird im November und Dezember eine Rundfahrt

längs der ſyriſchen Küſte machen um durch den Schiffsarzt die
militäriſche Unterſuchung der zahlreichen dort anſäſſigen
militärpflichtigen Deutſchen vornehmen zu laſſen

Kolonialangelegenheiten

Nach einer Mittheilung der Berl N aus Nen
guinea iſt einer der beiden Mörder des Reiſenden Ehlers
jedoch nicht derjenige der den Herrn von Hagen aus einem
Hinterhalt erſchoß wieder ergriffen worden

Ansland
Die armeniſche Bewegung

Jn der Sorge daß die armeniſchen Agitationen wieder be
ginnen könnten hat die türkiſche Regierung einerſeits die ſtrenge
Ueberwachung aller ankommenden Fremden und aller in Kon
ſtantinopel weilenden ihr verdächtigen Armenier verfügt
andererſeits macht ſie Verſuche wie jüngſt die Jungtürken
nunmehr auch die armeniſchen Revolutionäre durch Geld und
Verſprechungen zu gewinnen

Das Elend des armeniſchen Volkes wächſt Es bedürfte
roßer heroiſcher Mittel zur Linderung des materiellen UnheilsNamentlich in den Provinzen liegt der Ackerbau vollſtändig

Zur Linderung der Noth in den armeniſchen Provinzen er
nannte die Regierung nunmehr eine aus Türken und Chriſten
zuſammengeſetzte Kommiſſion welche demnächſt nach Kleingſien
abreiſen ſoll Jn Kreiſen des armeniſchen Patriarchats tadelt
man es daß im Programm der Kommiſſion bei Wieder

habe er ſei nicht in der Lage im Verordnungswege die herſtellung der zerſtörten Bauten nur von mohammedaniſchen
derhältni ändern eine ſ ürfe viel und chriſtlichen Schulen die Rede ſei Eine Eingabe desZollverhältniſſe zu ändern eine ſolche Aenderung bedürfe viel Patriarchen an den Sultan bemerkt e nie ſagt

miniſter ſoll allerdings die ungünſtige ndlun Fahr niſſe enden nicht bei den Schulen Wichtiger noch ſind unse e en Se Shandiung des Gohr gegenwärtig unſere r und e Senn befe
zug itoer es im Memorandum des Patriarchen daß die Kommiſſion fürne a e e rlikepperb an eichtotz ine die Reiſe zehn Monate braucht Endlich wird betont daß der

ſicherungspflicht der Muſiker die in der Praxis noch Winter vor der Thür ſteht infolgedeſſen die Kommiſſion wahr
jeder einheitlichen Regelung entbehrt Zur Unterſtützung dieſes ſcheinlich gar nicht abreiſen wird weil die meiſten von Armeniern
Vorgehens ſoll durch eingehende Erhebungen feſtgeſtellt werden bewohnten Provinzen wie Erzerum während des Winters
in welchen Fällen bisher die Muſiker der Alters und Jn beinahe unzugänglich ſind Der Patriarch bittet daher um
validitätsverſicherungspflicht unterworfen worden ſeien und wie andere wirkſamere Maßregeln

Frankreich
Der Geſetzentwurf nach dem das 6 Armeecorps das an

der deutſchen Grenze von Verdun ſüdlich bis Remiremont
liegt verdoppelt werden ſoll iſt wie wir bereits in unſerer

die Leiſtungen der Centralſtelle hin die es ſich von jeher zur heutigen Morgen Ausgabe meldeten von der Heereskommiſſion
geſtern einſtimmig angenommen worden Die Verdoppelung
des Armeecorps will nicht beſagen daß doppelt ſo viel
Soldaten als bisher an die Grenze kommen ſo ſchlimm
iſt s nicht gemeint ſondern daß das Kommando der
vorhandenen Truppen getheilt werden ſoll Das
6 Armeecorps iſt weitaus das ſtärkſte von Frankreich es hat
beinahe den Jſtbeſtand der auf dem Papier ſteht und hat die
Aufgabe Frankreich gegen einen deutſchen Ueberfall zu ſchützen
was in den Augen der Franzoſen doch ſehr nöthig iſt Der
militäriſche Sachverſtändige des Figaro begründet den Geſetz
entwurf in folgender Weiſe

Bekanntlich würden die deutſchen Armeecorps 15 und 16
im Kriegsfall wahrſcheinlich auf Lunéville und Nancy mar
ſchiren und mit ihrer Angriſſszuſammenziehung am Abend des
erſten Tages ſchon fertig ſein Um dieſer drohenden Gefahr
vorzubengen ſeien in Nancy ſchon alle Beſtandtheile einer
marſchbereiten Diviſion verſammelt Der Befehlshaber des
6 Armeecorps ſitze aber in Chälons ſur Marne d h 180 km
rückwärts und könne von dort aus die II Diviſion nicht
thatſächlich leiten Alſo müſſe in Nancy ſelber ein Armee
corpskommando errichtet worden Das 6 Corps behalte

n Sitz in Chalons ſur Marne mit der 12 Jnfanterie
iviſion in Rheims der 39 in Commercy einer Artillerie

Brigade in Chälons und einer Kavallerie Brigade in Cow
mercy ſein Chef werde wahrſcheinlich der General Keßlen

operer Kabinetsſchef der Kriegsminiſter Ferron und Logerot
as neue 20 Armee corps hingegen deſſen Haupt noch

nicht beſtimmt ſei man ſpricht von den Generalen Varaigne
und Duchesne werde heſtehen aus der II Diviſion in
Nancy der Kavalleriebrigade in Nancy und PontàMouſſon
einer Artilleriebrigade der 83 Jnfanteriebrigade und der
anzen Armeecorpsverwaltung Ferner gehören dazu nochdie 40 Diviſion in Saint Mihiel und die 41 in Remire

mont Die feſten Plätze Reims und Verdun bleiben beim
6 Corps Tonl und Epinal kommen zum neuen 20
Bei dem in Lyon im Ffpr 1894 abgehaltenen erſten inter

nationalen Kongreſſe für den höheren Unterricht
war Bordeaux für das Jahr 1898 zum Zuſammenkunftsort für
einen zweiten derartigen Kongreß beſtimmt worden Der Unter
richtsminiſter hat wie man der Poſt aus Paris ſchreibt dieſen
Entſchluß nunmehr gutgeheißen und dieſe neue Seſſion für den

und entſchiedener Proteſt erhoben
bis zum 21 Mai 1898 anberaumt Das von dem Organi

ſationsausſchuſſe feſtgeſetzte Programm das auf etwaige Wünſche
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der Fakultäten hin Abänderungen erleiden könnte iſt folgendes
de des Auslandes mit denen Frankliche edlen de ver Lizenzen für den Militärdienſt

ibehaltung des Baccalaureats 4 Schaffunge e hen Ehtrlchinngen ſür die Studenten 5 Suchen
nach Mitteln um die Jſolirung der Studenten in den Univer
ſitätscentren g e 6 Enquéte über ähnliche Ein

uslanderichinngen im Jtalien
atholiken haben eine Verwahrung an den MiniſterS e en des Verbotes von Verſammlungen

in den Kirgen gerichtet Sie erinnern daran daß vor
Jahresfriſt eine Abordnung von ihnen bei Rudini vorſprach
um ihm einen Beſchluß des Kongreſſes von Fieſole mitzutheilen
Damals hätten ſie dem Miniſterpräſidenten verſprochen jede
antifreimaureriſche und konſervative Regierung zu unterſtützen
Seither ſei nichts geſchehen was ein Aenderung in der da
maligen wohlwollenden Haltung der Regierung rechtfertigen
könnte

Spanien
n ſtürmiſcher wer beſchloſſen in Madrid geſtern über

1060 Arbeiter der Brotfabriken den Ausſtand
Erſatzarbeiter wurden bereits durch den Bürgermeiſter in die
Fabriken geſandt Letztere werden von der Fezet bewacht

Jn der Staatskaſſe herrſcht natürlich tiefe Ebbe Der
Finanzminiſter ſtudirt daher eingehend die Lage des Schatzes
und des öffentlichen Kredits Der Krieg auf Kuba ſo r
er einem Vertreter der Frkf Ztg beanſpruche monatlich 40
bis 45 Millionen Peſetas die meiſten Forderungen der Civil
und der Militärverwaltung ſeien außerdem rückſtändig Der
Dienſt der alten und der neuen Schuld von Kuba ſowie der
Krieg auf den Philippinen erfordern ebenfalls anſehnliche Be
träge Optimiſtiſch beurtheilt betragen die bis zum Schluß des
Finanzjahres zu leiſtenden unumgänglichſten Deckungen über
400 Millionen Die Bank von Spanien wird binnen einigen
Tagen einen neuen Vorſchuß von 50 Millionen einräumen mit
der Beſtimmung für die Forderungen des Kolonialminiſteriums
Die genannte Summe iſt ein Theil der durch die Cortes votirten
200 Millionen unter Garantie der Zolleinnahmen Mit dem
neuen Vorſchuß werden die verfügbaren Mittel nothdürftig bis
zum Januar 1898 ausreichen Der Miniſter hält die Aufnahme
ezier neuen großen Anleihe für unerläßlich

Rufſtland
Y Die ruſſiſche Regierung beabſichtigt nach einer uns aus

Petersburg zugehenden Mittheilung um die Getreide
ausfuhr zu begünſtigen Elevatoren nicht nur im
Lande ſelbſt ſondern auch in fremden Häfen wie Trieſt
Marſeille 2c zu errichten Ferner gedenkt ſie auch die
Handelsſteuer für das Aufſchütten des Getreides
in den Häfen abzuſchaffen Erleichterungen die den ruſſiſchen
Produzenten die Konkurrenz auf dem Weltmarkte beſſer wie
bisher geſtatten werden

ie Einführung einer neuen Landſchaftsver
faſſung ſteht in Rußland bevor Aus einem Rundſchreiben
des Miniſters des Jnnern an die Semſtwos in dem die Um
riſſe der neuen Verfaſſungen für die Semſtwos entworfen
ſind geht hervor daß der neuen Landſchaftsverfaſſung alle
Rechte wiedergegeben werden ſollen die ihr unter Alexander III
genommen wurden Darunter befindet ſich das von den
ruſſiſchen Liberalen bis jetzt vergebens angeſtrebte Recht
welches den Semſtwos tattet in Angelegenheiten der länd
lichen Bevölkerung direkt mit der Regierung ohne Ver
mittelung des Gouverneurs wie es Alexander III verfügte zu
unterhandeln Dieſes Recht iſt für die Semſtwos um ſo
werthvoller als ſie dadurch in die Lage verſetzt werden die
Regierung über die Lage der Bevölkerung und deren Bedürf
niſſe wahrheitsgetreu zu unterrichten Die liberalen ruſſiſchen
Blätter begrüßen mit lebhafter Genugthuung die neue Land
ſchaftsverfaſſfung von der ſie die Abſtellung vieler Uebelſtände
im Leben des ruſſiſchen Volkes erwarten

Jn militäriſchen Kreiſen Petersburgs wird der baldige Rück
tritt des Kriegsminiſters Wannowski als wahrſchein
lich betrachtet Abgeſehen von ſeinem hohen Alter und feinem
erſchütterten Geſundheitszuſtande die ihm die Beherrſchung
ſeines Reſſorts in hohem Maße erſchweren ſoll hierauf auch
der ernſte Konflikt nicht ohne Einfluß ſein in den er wie wir
ſ 3 meldeten mit dem Generalgouverneur von Warſchau
on Jmeritinsky während des dortigen Aufenthalts des

aren gerathen i
Serbien

Die liberale Partei wies die Liebeswerbung Milan s
zurück und beſchloß eine entſchiedene Oppoſition und
Ablehnung jedweder Solidarität mit Milan und Georgiewitſch
So hat Milan abermals das ganze ſerbiſche Volk in die
Oppoſition gegen die Krone gedrängt
Die jungtſchechiſchen Narodni Liſth laſſen ſich aus Belgrad

eine kaum glaubliche Senſationsgeſchichte melden Danach
ſei Exkönig Milan beim Metropoliten Michgel erſchienen und

eine neuerliche Scheidung von der Königin
atalie verlangt weil er ſich wieder verheirathen müſſe um

die Dynaſtie Obrenovitſch in Serbien zu erhalten da König
Alexander krank ſei und nicht heirathen könne außerdem von
der Königin Natalie weitere Nachkommenſchaft nicht zu erwarten
ſei Auf die Frage des Metropoliten was dann mit dem Königeſchehen würde habe Milan geantwortet daß Alexander ſich

in die Fremde begeben würde wo er mediziniſche Kapazitäten
in der Nähe hätte den Königstitel würde Alexander behalten
und Milan wie bisher König Vater titulirt werden Die
Angelegenheit ſei zwiſchen Milan und dem Metropoliten noch
m ausgetragen

ie ſämmtlichen Miniſterien haben erklärt daß niemand
wegen ſeiner Parteiangehörigkeit aus dem
Staatsdienſt entlaſſen werden ſoll mehrere radikale
höhere Beamte haben jedoch freiwillig abgedankt

er Miniſter des Jnnern im abgetretenen Miniſterium
Simitſch Michael Georgiewitſch wirdKonſtantinopel ernannt 9 ſch wird zum Geſandten in

Afrika
um Sudanfeld zuge haben nach einem Telegramm derdu Ztg aus Berber die zum n cogeſendien

angloägyptiſchen Kanonenboote die Wahrnehmung gemacht
vaß die Stellungen der Derwiſche ſehr ſtark ſeien
Vom Khalifen habe der Befehlshaber der Derwiſche den be
ſtimmten Befehl erhalten den Ort Metemmeh zu erreichen

und dort den Briten eine Schlacht zu liefern N
dem Aufſtande der Jaalins haben die Derwiſche furchtbare
Rache an der am linken Ufer des Nils zwiſchen Berber und
Metemmeh wohnenden Bevölkerung genommen Die Gegend
iſt jetzt menſchenlerr Die geſammte männliche Be
völkerung t ab geſchlacht et worden die hübſchen Weiber
ſchleppten die Derwiſche in ihre Harems 150 junge Mädchen
ſandten ſie dem Khalifen die anderen Frauen nebſt den
Kindern wurden im Nil ertränkt

Das britiſche Kolonialamt hat keine Kenntniß von ernſten
Vorfällen im Hinterlande von Dahomey doch vermuthet
man daß die franzöſiſche Regierung gewiſſen Vorbereitungen

in ſeinem kolonialen Hinterlande zuvorkorimen will
Bei Nikki das jedenfalls zur engliſchen Jntereſſenſphäre gehöreſeien keine Verwickelungen zu pefürchten wenn ſich Frankreich

vernünftig verhalte Eugland ſei entſchlofſſen ſein Gebiet unter
beſſeren Polizeiſchutz zu ſtellen und wenn Frankreich ſo rtfahre
auf dieſes Gebiet überzugreifen dann würden allerdings Ver
wickelungen die natürliche Folge ſein

Provinzialnachrichten
Weißſzenfels 27 Okt Schulbeſichtigung Geſtern

weilten ein vortragender Rath aus dem Miniſterium und der
Provinzial Schulrath Prof Dr Kramer aus Magdeburg hier
und wohnten dem Unterrichte in den Klaſſen unſerer im Ausbau
begriffenen Ober Realſchule bei Dieſe Schule hat jetzt

en bis zur OberTertig Oſtern 1901 wird die Ober Prima
eröffnet

Weiſſenfels 27 Okt Wahl Vieh und Pferde
markt Das Ende eines Trunkenboldes Stadt
baumeiſter Menges iſt zum Stadtbaumeiſter in Neumünſter
Provinz Schleswig Holſtein gewählt worden Der geſtrige
Vieh und Pferdemarkt war nur mittelmäßig beſucht angetrieben
waren 5 Pferde 112 Rinder 171 große Schweine und 240 bis
260 Korbſchweine Kühe koſteten 300 bis 350 Kalben 250
bis 300 Jährlinge 100 bis 120 M Schweine wurden mit
24 bis 66 M bezahlt Korbſchweine das Paar mit 15 bis 30 M
Der Handel war ziemlich rege Zum Markt waren auch ſehr
viel Zwiebeln Sellerie und Meerrettich angefahren Das Ge
müſe fand ſchnellen Abſatz Geſtern vormittag wurde der
50 Jahre alte Schuhmacher und Handarbeiter Guſtav Bauer
im Stalle des Grundſtückes Zeitzer Chauſſee Nr 12 erhängt
auſgeſunden es liegt zweifellos Selbſtmord vor Bauer war
ein arbeitsſcheuer notoriſcher Trunkenbold

ch Tenchern 27 Okt Ehrengeſchenk Bei ſeinemAusſcheiden aus dem Schuldienſte iſt unſerm früheren Rektor
Herrn Harniſch jetzt zu Bernburg Wilhelmſtraße 19 nachdem
ihm bereits am 19 Mai zum goldenen Amtsjubiläum der Kronen
orden IV Klaſſe mit der Zahl 50 vom Kaiſer verliehen worden
war folgendes Schreiben von der Königl Regierung zu Merſe
burg zugegangen Es gereicht uns zur Freude Jhnen bei
Jhrem Ansſcheiden aus dem Schuldienſie im Auftrage des
Herrn Miniſters der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal
Angelegenheiten in Anerkennung Jhrer hervorragenden und
erfolgreichen Thätigkeit anbei ein Exemplar der in Farben Licht
druck hergeſtellten Nachbildung des Koner ſchen Gemäldes Sr

des Kaiſers und Königs als Ehrengeſchenk überſenden
zu können

V Eisleben 28 Okt Buſoni Konzert Geſtern abend
fand im Saale des Wieſenhauſes das lange vorher angekündigte
Buſoni Konzert ſtatt Der großartige Erfolg dieſes welt
bekannten Künſtlers war ein beredtes Zeugniß daß es der ver
übten Reklame die ſchließlich anfing läſtig zu werden nicht
bedurft hätte ein muſikverſtändiges Publikum anzuziehen Der
für das Konzert eigens berg affte Flügel von Steinway
Sons konnte nicht benutzt werden da durch ein Verſehen die in
einer beſonderen Kiſte verpackten Füße und die Lyra auf der
Bahn irgend einen anderen Weg genommen hatten So mußte
ein von privater Seite zur Verfügung geſtellter Blüthner ſcher

zrahms ſchen Variationen über ein Thema von Händel und die
Don r r von Franz Liſzt von hinreißender Wirkung
Die Chorgeſänge des Richter ſchen gemiſchten Geſangvereins
von Vach Luca Marenzio und Daniel Friderici kamen in be
kannter decenter Vortragsweiſe zur Geltung Das Konzert war
das letzte der zum Beſten des J Sebaſtian Bach Denkmals in
Leipzig veranſtalteten Hoffentlich haben ſie einen nennenswerthen
Betrag ergeben

Wettin 27 Okt Einführung Reg Ref Laue
aus Merſeburg wurde geſtern in ſein Amt als ſtellvertretender
Bürgermeiſter unſerer Stadt eingeführt
O Wittenberg 26 Okt e ennung Hier fuhr ein

großer von der Schiffswerft Uebigau kommender und für
Rußland beſtimmter eiſerner Petroleumkahn auf der Thalfahrt
gegen die Eiſenbahn Elbbrücke und beſchädigte die eine Seite
erheblich auf der gleich darauf ein in Pratau haltender Zug
einſahren ſollte Der Brückenwärter Lehmann verhinderte mit
Geiſtesgegenwart das Einfahren des Zuges auf dem beſchädigtenGleiſe und damit ein großes Unglück Für die bewieſene ümſicht

r i jetzt von der Eiſenbahndirektion dafür 30 M Belohnung
überwieſen

Aus der goldenen Aue 26 Okt Die in der ganzen
kynologiſchen Welt bekannte Hertha aus der
goldenen Aue mit verſchiedenen Erſten und Ehrenpreiſen
prämiirt wurde bei einer Preisſuche von Schurkenhand durch
Strychnin vergiftet Vor kurzem waren erſt für das
prächtige Thier dem Beſitzer Hrn Gutsbeſitzer Hans Brandt in
Holdenſtedt vergeblich 4000 M geboten

Nordhanfſen 27 Okt Vom Dache geſtürzt Heute
nachmittag ſtürzte der Dachdecker Franz Wendt von hier von
einem Dache herab wodurch er ſo ſchwere Verletzungen davon
trug daß er ins Krankenhaus geſchafft werden mußte

St Vom Brocken 26 Okt er g WetterReger Beſuch Auf dem Brocken hat trotz ſeiner Lage im
Bereich eines Gebietes von abnormem hohem Luftdruck die
unfreundliche kalte und trübe Witterung welche heute vor
7 Tagen daſelbſt begonnen hatte ſo lange augedauert als die
Winde aus dem nördlichen und öſtlichen Quadranten der Wind
roſe wehten nämlich bis Sonntag abend Dichter Nebel ver
hüllte faſt ununterbrochen von Dienstag bis Sonnabend abend
und auch während des größten Theiles des Sonntags die
Brockenkuppe am Sonnabend nachmittag fiel das Thermometerohne im Laufe des Tages 1 Grad überſchritten zu haben unter
den Gefrierpunkt was zur Folge hatte daß am Sonntag früh
die Gegenſtände im ger mit einer mehrere Centimeter dicken
harten Rauhreiſſchicht bedeckk waren Am Sonntag nach
mittag machte ſich nachdem der Wind mehr nachSüden herumgegangen war Neigung zum Aufklaren
bemerklich wiederholt wurde die Kuppe uebelfrei die
Niederung jedoch blieb beſtändig von einem mächtigen Wolken
meer bedeckt von welchem aus am Paag wieder dicke Wolken
die Brockenkuppe überzogen Erſt als am Nachmittag der Wind

Garcünen

lügel in Aktion treten Aber auch ſo waren zumal die Johannes h

ach entſchieden nach Süden drehte erfolgte auch ein entſchiedner
Witterungsumſchlag das Thermometer begann noch am Abend
mächtig zu ſteigen und erreichte tags darauf 10 heute aber
13 Grad der Himmel war geſtern und heute faſt wolkenlos dieLuft trocken und ſehr klar die dagegen war wiederum
von einer geſchloſſenen Wolkenſchicht bedeckt welche jedoch weniger
mächtig als in den vorhergehenden Tagen war und ſchon in ziem
lich geringer Höhe endigte denn ſie wurde ſchon von dem Wer
nigero chloß überragt im Südoſten gewährte einen höchſt
merkwürdigen Anblick heute früh das Denkmal auf dem Kyff
häuſer welches allein aus dem Wolkenmeer emportauchte als
ſpäter die oberen Theile der Wolkenſchicht ſich auflöſten trat der
ganze Höhenzug heraus auch bewirkte der am Nordende des
Harzes abſteigende trockener werdende Wind dort eine Auflöſung
der den Gebirgsrand umlagernden Wolken ſo daß die dort be
legenen Ortſchaften ſichtbar wurden Der noch immer ſehr hohe
Barömeterſtand läßt hoffen daß die jetzt abnorm ſchöne Witterung
unter deren Einfluß der Beſuch auf dem Brocken wieder ein
ziemlich lebhafter geworden iſt ſich wenigſtens noch einige Tage
halten wird verweilten der Fürſt und die Fürſtin
von Stolberg Wernigerode mehrere Stunden auf dem Brocken

88 Meiningen 27 Oktober Georg II Herzog von
Sachſen Meiningen wird am 2 Nov ſein 50jähriges
militäriſches Dienſtjubiläum feiern Geboren in Meiningen
der Hauptſtadt ſeines Landes am 2 April 1826 als einziger
Sohn des Herzogs Bernhard II und der Herzogin Marie
Friederike Tochter des Kurfürſten Wilhelm II von Naſſanu
Kaſſel beſuchte der damalige Erbprinz die Univerſitäten zu Bonn
und Leipzig und begann nach Abſolvirung eines vollendet wiſſen
ſchaftlichen Bildungsganges ſeine militäriſche Laufbahn bei der
preußiſchen Garde in Berlin und Potsdam und kehrte nachdem
er 1849 zum Major bei den Garde Küraſſieren und 1853 zum
Oberſtlieutenant avancirt war im Jahre 1854 nach Meiningen
zurück Jm Jahre 1855 wurde er zum Oberſt ernannt 1863
zum Generallientenant und am 22 März 1868 zum General
der Jnfanterie befördert Als treuer Bundesgenoſſe Preußens
machte er die Kriegsjahre 1870/71 mit Er zog perſönlich mit
nach Frankreich und betheiligte ſich am Kriege als Chef des
6 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 95 letzteres auf allen
ſeinen Märſchen und in ſeine zahlreichen Schlachten und Gefechte
bis zur Einſchließung von Paris begleitend Zu dem preußiſchen
Königshofe kam er in nahe verwandtſchaftliche Beziehungen in
dem er am 18 Mai 1850 mit der Prinzeſſin Charlotte Schweſter
des Prinzen Albrecht von Preußen zu Charlottenburg vor den
Altar trat Erſtling dieſer Ehe mit der am 30 März 1855 ver
ſtorbenen Prinzeſſin ward der am 1 April 1851 geborene Erb
prinz Bernhard gegenwärtig kommandirender General des
6 Armeecorps

Gotha 26 Okt Thüringiſch AnhaltiſcheLotterie
Die Ausgabe der Looſe der Thür Anhalt Lotterie ſteht nun
nahe bevor die Looſe unterſcheiden ſich in ihrem Ausſehen von
den Looſen anderer deutſchen Klaſſen Lotterien dadurch daß ſie
den deutſchen Text der Vorderſeite auf der Rückſeite in fran
zöſiſcher engliſcher und ruſſiſcher Sprache wiedergeben Dieſe

iſt gewiß darum getroffen worden weil man auch
auf die Spielluſt der zahlreichen Ausländer ſpekulirt die
während der Sommermonate in Thüringen leben

Koburg 26 Okt Erſt ickt Das etwa Jahre alte
Kind des Bahnarbeiters Krüger zu Oeslau fiel in ein mit
Futter gefülltes Holzgefäß wo es die Eltern erſtickt vorfanden

Altenburg 27 Okt Aus Liebesgram Möord
Jn einem benachbarten Dorfe durchſchnitt ſich eine Bauerstochter
die Pulsadern beider Arme weil ihr nicht geſtattet wurde mit
einem armen jungen Manne ein Liebesverhältniß zu unterhalten

verblutet wurde ſie aufgefunden aber bisher am Leben er

geſtern mit durchſchnittener Kehle auf einem Felde bei Hinter
uhlmannsdorf aufgefunden wurde iſt die ledige Dienſtmagd
Flämig aus Ziegelheim Es wird angenommeu daß ein Stall
ſchweizer der inzwiſchen verſchwunden iſt den Mord begangen

at
Aus dem Königreich Sachſen 27 Okt Schrecklich

verbrannt Gellertſtiftung Zu dem Unglück des
Schneidermeiſters Haneis zu Bergen bei Adorf der wie wir
bereits berichteten in ſeinen peiroleumdurchtränkten Kleidern am
Ofen von den Flammen ergriffen wurde werden noch folgende
Einzelheiten bekannt Die Kopfhaare ſind ihm bis auf eine
thalergroße Stelle abgeſengt Als er nackt vom Teiche zurück
kehrte die Kleider waren ihm im Waſſer wie Zunder vom
Leibe gefallen und ſich abtrocknen wollte ſtrich er mit dem
Waſſer zugleich Haut vom Körper Außerdem hat der Unglück
liche der in das Adorfer Krankenhaus überführt worden iſt
ſein Augenlicht eingebüßt Die ſtädtiſchen Kollegien in
Hainichen bewilligten anläßlich des Regierungsjubiläums
des Königs einſtimmig den Betrag von 10,000 Mark aus
Sparkaſſenüberſchüſſen zur Vermehrung der bereits beſtehenden
Gellertſtiftung mit der Beſtimmung daß das aus dem Stiftungs
vermögen zu errichtende Altersheim ſ Z den Namen Gellert
ſtiftung und König Albert Heim führen ſoll

Leipzig 27 Okt Geneſungsheim Die Stadt
verordneten traten dem Beſchluß des Rathes bei anläßlich des
fünfundzwanzigjährigen Regierungsjubiläums des Königs Albert
die reſervirten 400,000 M aus dem Betriebe des Jahres 1896
zur Errichtung eines Geneſungsheims für Lungenkranke zu ver
wenden Die Stiftungsurkunde ſoll am Jubiläumstage dem
König Albert als Huldigungsgabe überreicht werden

Letzte Nachrichten
Darmſtadt 28 Okt Zu dem Zuwiſchenfalle des ab

S S Beſuches theilt man heute mit daß der
epeſchenwechſel von Perſon zu Perſon nicht durch die be

treffenden Hofämter erfolgt iſt Jnfolgedeſſen ſei auch die
Ausdrucksweiſe eine weniger ceremonielle geweſen als ſie im
Verkehr von Hofamt zu Hofamt üblich iſt Dies ſcheine vom
Karlsruher Hofe überſehen worden zu ſein Wäre die Ant
wort durch das hieſige Hofmarſchallamt gegangen ſo hätte
kein Anlaß zur Verſtimmung am Karlsruher Hofe vorgelegen
So aber habe der Zar keine Umſtände gemacht und kurz als
Vetter oder Bruder für den Beſuch gedankt Maßgebend
ſei dabei geweſen daß der Zar nicht um zwei Tage
ſeines nur noch kurzen Hierſeins gebracht ſein wollte
Uebrigens habe beim Beſuch in Koburg eine ähnliche Abſage
ſtattgefunden Trotz dringender Einladung ſchon am Sonn
abend vor dem Geburtstage der Herzogin zu kommen und bis
Dienstag zu bleiben lehnte der Zar dies rundweg ab ebenfalls
wieder direkt ohne Vermittelung des Hofmarſchallamts Nach
einer Meldung der Frkf Ztg ſei das Gefühl der Kränkung
das der Großherzog von Baden empfunden hat bereits durch
eine briefliche Ausſprache der Härte entkleidet worden Jede
Verſtimmung auf beiden Seiten ſei beſeitigt
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G i LotterieDie Ziehung der 1 Klaſſe vom 20 und 21 Oktober iſt von dem
Herrn Miniſter des Jnnern wegen der unverhältnißmäßig hohen

J Reduktion der Gewinne für
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erklärt worden
Die neue Ziehung ſindet eTrecta den 29 und über

morgen Sonnabend den 30 Oktober d ſtatt Für dieſelbewird die volle Anzahl und Lobe der Gewinne beibehalten und
bleibt auch der volle Gewinnplan der 2 Klaſſe Ziehung vom
15 18 er unverkürzt beſtehenL oose zur 1 Klaſſe à 6,60 halbe zu 3,30 Volllooſe zu
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Liegende Ausziehkeſel

und

ſtehende Rö u
bis 30 qm i aufGrößere Vhhrenbeſe

und rKeſſel anderer Kanert
in kurzer a lieferb ar

S Preis liſtennnentgeltlich

mit den Fabuifſremvel Brausee O Jſert o h
Unübertroffen den beſten engliſchen ebenbürtig

Zu beziehen durch die Schreibwaarenhandlungen

Militär Vorbereitungs Anstalt
e m

Cänzlicher Ausverkauf wegen gänzlicher Auflösung des Geschäfts
Dur noch ganz kurze Zeit

Crefelder Seidenhaus E Blankenstein
Leipziger Strasse 5

Die gut erhaltene Ladeneinrichtung BRogenlampen Geldäschrank ete sind sehr billig zn verkaufen

e

Die rühmlichſt bekannten

Schnhfabrik

ouo ger
wo Dieſe Marke iſt auch der be ſeren Herrenkundſchaft

warm zu empfeh

1
ſind zu haben bei

III
Gr Steinſtr 11

Glühkörper Brenner

2 7

Nenges s G h
ist unbertroſfen in Lenchtkraft Breonnann

uwunädlà Gas verbrauch

erT

Selouontungs Artikel

V Anerkannt beste Fabrikate TKunze Schreiber Chemnitz i s
Abteilung Gasgſühlichtfabrikation

Preislisten und Muster franko u Diensten

Erstes
Hallesches Sprach

Institut
Methode Berlitz

Engliseh Französiseh
Italieniseh
Geprüfte

nationale Lehrkräfte
Anmeldungen

R Stermtrasso S
Frequenz meiner Institote

1894 1895 57 Schüler
1895 1896 288
1896 1897 472

R F Schurig
Bnuchführnung

dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige
übernimmt F C Beyer Buchhalter

Reviſionen Monats und

Neueinrichtung der Bücher

Krukenbergſtraße 9 r

20 Flaſchen
20 Flaſchen

verſendet unter Garantie für reine Traubenweine

Fohnnnes

e ää

Remele20 Liter Weißwein im Faß von 10 Mark an

I mit Glas 12 3 J20 Liter Rotbivein im Faß 12
Kein Riſiko wenn nichtm mit Glas 14

gefällt nehme zurück Referenzen erbeten oder Nachnahmeverſand
Ohlig Weinprodnucent z im Rheingan
e Vertreter geſucht

Des Gessnaeet aPewehrtesie aller

Bekleidunss grems

Auf
Nur echt mit dieser Schutr Marke

eAleinig berechtigte Fabrikanten

WBFNCER Sönhn

Depöis in allen grösseren Stadter

Atelier F xünscltohe Zähne
Plomben n e retrpzigeR Pfaudler r r

Gummi
wüſche

Univerſal
wülſche

S mit Metallöſe
S D nur beſtesedeswwoee Fabrikatenyſiehtt a

Ibin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

D

Herren Damen
cond

Kinder
erapſiehlt in grosser Auswahl

in allen Preislagen

II Weddy Pöniche
i ises Strasse

n

VorzüglReise

Delikater Schweizer Käſe à Pfd 66 Pfg
Dieſer Käſe iſt beſter Qualität

hat nur upbedeeee Lagerfehler
eFbürlus ſt Marmelade à Peine Schmalz à M 36

Mohr s FF Margarine
Ia beſte Qualität à Pfd 56 Pfg

F II Krause

Hwartenwurg a pie 40 Pfg

Gr Ulrichſtr 37
Leipziger Str 11
Alter Markt 18

S e tc

c

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Ono Hendel

Gute Regeuſchirme
eigenes Jabrikat das
haltbarſte der Schirm
induſtrie Repar jed
Art Ergebenſt empfohl

rita Bohrens
Halle a/S Schirmfabr
Gr Steinſtraße 35

Ecke Neunhäufer

Pierdruck Apparake
neue und gebrauchte Umändernngen
Reparaturen Erſatztheile billigſt r
Herm Graeger Nachf Aug Hosko

Geiſtſtraße 55

0 Hammer
42 Leipzigerſtr 42

Specialitat
Wecker mit Abſteder

Mk 2Verſand gegen Nach
nahme

Reparaturen Jeder
einſetzen 1 GlasZeiger Uhrring à 10

Größte Answahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und Birke
als üſfets Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeaux u andere Spiegel
Conliſſen Steg nud AnsziehtiſcheStühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauſt billig
Friedrich Peilleke

Geiſtſtraße 25
Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

Couvertsin gr Auswahl Copirbücher 1000 Bl
von Mk 2 an kanfm Formulare
ſehr billig L Keseberg Hoſ
geilstnar Muſter franco

Die Erxpeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Ge Berlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern
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